
Hans-Benedikt-Preis 2016 

In diesem Jahr wurden aufgrund der vielen guten Bewerbungen vier Preise vergeben, dabei der 
3.Preis zweimal. 

1. Preis: Auszeichnung für mehrfaches ehrenamtliches Engagement 

Der erste Preis, dotiert mit einem Preisgeld von 2.500 Euro, wurde an Daniel Aleynikov für sein 
mehrfach ehrenamtliches Engagement überreicht. 

Daniel Aleynikov ist Mitglied der studentischen Vertretung der Fakultät Wirtschaft. Er ist Mentor an 
einem studentischen Betreuungsprogramm für Studenten der Fakultät für Wirtschaft Daneben enga-
giert er sich als Tutor zur Betreuung ausländischer Studierender an der Hochschule Augsburg.  

Für einen Film über „Studieren im Ausland“ stand er ehrenamtlich zur Verfügung. Zudem ist er eh-
renamtliches Model für die neue Hochschulwebsite. 

Darüber hinaus arbeitet er ehrenamtlich im Sozialkaufhaus contact in Augsburg mit. In einem Stu-
dentenwohnheim bringt er sein Engagement in einem Lärmausschuss ein. 

2. Preis: Auszeichnung für vielfältiges Engagement 

Der zweite Preis, dotiert mit einem Preisgeld von 1.000 Euro, wurde an Salome Rcheulishvili für ihr 
vielfältiges Engagement überreicht. Seit 2014 ist Salome Rcheulishvili Übungsleiterin im Kinder-
schutzbund im Projekt Spielwagen, sowie bei vielen Wochenend- und Feiertagseinsätzen. 

3. Preis: Auszeichnung für Asylbewerberhelfer 

Der dritte Preis, dotiert mit einem Preisgeld von 500 Euro, wurde an Maximilian Franz Erhard für 
sein Engagement als Asylbewerberhelfer überreicht. 

Seit dem Sommersemester 2015 engagiert Maximilian Erhard sich in Zusamzell im Asylbewerber-
heim. Er begleitet die Asylbewerber zu Einkäufen, Arztbesuchen und Behördengängen. Zudem leistet 
er Hausaufgabenbetreuung und hilft dabei, die deutsche Sprache zu erlernen. Zum Ausgleich spielt er 
mit den Kindern der Unterkunft. 

Anerkannten Flüchtlingen hilft er bei der Wohnungssuche, sowie der anschließenden Möbel- und 
Hausratsbeschaffung. 

3. Preis: Auszeichnung für „Deutschkurs für Flüchtlinge“ 

Der dritte Preis, dotiert mit einem Preisgeld von 500 Euro, wurde an Yalda Paktiaval und Tobias Ova-
ri für ihr Engagement in einem Deutschkurs für Flüchtlinge überreicht. 

Die beiden Studenten engagieren sich bei einem Deutschkurs für Flüchtlinge im Café Neruda. Sie 
lehren interkulturelle Kompetenz ohne ECTS-Punkte dafür zu erhalten. Zwischen ihren Vorlesungen 
und Seminaren bereiten sie den Unterricht vor. Derzeit betreuen sie eine Gruppe der Analphabeten. 


